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Am Bundesrathstiſche Graf Poſadowsky u a
Zum Schriftführer wird an Stelle des Abg v Hollenffer

auf Vorſchlag des Abg Graf Hompeſch per Akklamation der Abg
v Normann gewählt

Das Haus fetzt demnächſt die zweite Pera wanſg dex Zoll
tarifnovelle fort Die Poſition Waaren aus Bernſtein c
oder aus unedlen Metallen wird debattelos angenommen

Der Honigzoll ſoll von 20 anf 36 M erhöht werden der
Honig in Waben den Zoll von 20 M behalten

Abg Letocha beantragt auch den Zoll auf Honigwaben auf
36 M zu erhöhen

Abg Letocha Ctr ſehr ſchwer verſtändlich vertheidigt ſeinen
Antrag unter Hinweis auf die Jutereſſen der deutſchen Bienen
zucht Jn zahlreichen Petitionen ſei daſſelbe Verlangen aufgeſtellt
worden Auch die daß der Honig in Waben nied
rigerem Zollſatz unterliegen ſolle ſchütze nicht da auch die Waben

nachgemacht würden ßAbg Grillenberger Soz erklärt ſich gegen jede Honigzoll
erhöhung Schon durch die erſte Erhöhung von 3 auf 20 M
habe der Nürnberger LebkuchenJnduſtrie welche Syrup über
haupt nicht verwende eine ſchwere Stunde geſchlagen Sie habe
ein Recht darauf daß ihr ihr Rohprodukt nicht vertheuert werde
Daſſelbe gilt ſür die geſammte HonigkuchenJnduſtrie Der
Fabrikant würde die Zollerhöhung nicht tragen ſondern die
Vertheuerung der Produktionskoſten durch Kürzung der Arbeiter
löhne und Entlaſſung zahlreicher Arbeiter wieder ausgleichen

Geh Ober Reg Rath Henle Nur der Umſtand daß es nicht
möglich iſt künſtlichen von natürlichem ausgelaſſenem Honig zu
unterſcheiden hat zu der Poſition der Zolltarifnovelle geführt
Wenn die Honigkuchenfabrikanten geltend gemacht haben ſie
könnten bei einer Zollerhöhung ihren Betrieb nicht aufrecht er
halten ſo glaube ich weder an eine ſchwere noch an eine leichte
Schädigung der Jnduſtrie Zu faſt allen Sorten Honigkuchen
wird neben Honig auch Zucker und Syrup verwendet Zur
Herſtellung von 100 kg Honigkuchen werden etwa 25 kg Honig
gebraucht die Zollerhöhung beträgt für 100 kg Honig 16 M
alſo für den Doppelctr Honigkuchen 4 d i für das Pfund
Honigkuchen 2 Pf Da die Mehlpreiſe beſonders für feine
Mehle herabgegangen ſind wird die Zollerhöhung für den
Fabrikanten um ſo weniger fühlbar ſein Nirgends auch iſt es
Die die Zollerhöhung auf den Konſumenten abzuwälzen
wie hier

Abg Weiß Frſ Vp bekämpft die Zollerhöhung welche der
Lebkuchen Induſtrie ſchaden der Bienenzucht micht nützen würde
Der amerikaniſche Honig deſſen Konkurrenz man fürchte werde
zu ganz anderen Zwecken eingeführt

Abg Dr Meyer Halle Freiſ Vg ſtellt in Abrede daß von
einer Schädigung der Zuckerinduſtrie die Rede fein könne Die
Handelskammer in Halle die in erſter Reihe die Intereſſen der
Zuckerinduſtrie wahrzunehmen pflegt hat mich gebeten alles zu
thun um die drohende Honigzollerhöhung abzuwenden Der
halleſche Lebkuchen könne ſich doch ſicher neben dem ſüddeutſchen
ſehen laſſen und die Honigkuchenfabrikanten verſichern daß ſie
ſchon die erſte Honigzollerhöhung ſehr ſchwer ertragen haben und
einer erneuten Erhöhung erliegen müßten Sie brauchen den
amerikaniſchen Honig weil ihnen der deutſche Honig zu theuer
iſt Nun ſage man die erſte Erhöhung habe der deutſchen
Jmkerei nicht genügend geholfen darum müßte eine weitere Er
höhung erfolgen Das iſt die übliche Praxis in der Schutzzoll
politik Es ſei zu bedauern daß die deutſche Landwirthſchaſt ſich
der Bienenzucht nicht mehr angenommen habe Je mehr man
den Honigzoll erhöhe und damit den Honig vertheure deſto mehr
dränge man die Honigkuchenfabrikanten zur Verwendung von
Surrogaten und zwinge ſie zum Syrup zu greifen Auch vom
ethiſchen Standpunkte aus ſollte man den Honig ſchonen der es
erſt möglich gemacht habe daß die Menſchen von der Jägerei
zur Land wirthſchaft ſich wenden konnten Heiterkeit und er
weunde ſich an die Agrarier ſie möchten den Honig
ſchützen Rufe rechts Wollen wir ja Der Gebrauch
des Honigs in der Bäckerei ſei ein ſehr alter Nach
Mommſen s römiſcher Geſchichte Heiterkeit entſtand die
erſte Honigkuchenbäckerei in Rom im Jahre 1871 Große
Heiterkeit im Jahre 171 und die Induſtrie nahm bald einen ſo
großen Umfang an daß ſich drei bezügliche Zünfte bildeten
Er rufe alſo alle Freunde der Zünfte an dafür zu ſorgen daß
eine der älteſten Zünfte vor dem Untergang geſchützt werde
Jn den älteſten Gottesdienſten wurde Honig verwendet und auch
in der chriſtlichen Kirche ſei die Biene das Symbol der jung
fräulichen Geburt Nach ſeiner Auffaſſung ſei der Honig ein
beſonders geweihter Artikel den man mit Zollerhöhungen nicht
mißhandeln ſollte Heiterkeit

Abg v Kardorff Rp Man konnte bei der Rede des Vor
redners oft zweifelhaft fein ob er für oder gegen den Honigzoll
iſt Zuſtimmung ſchließlich aber hat er ſich ja dagegen erklärt
Obwohl Weizenmehl Citronat und Mandeln die Hauptbeſtand
theile des Honigkuchens in letzter Zeit um 50 Proz gefallen
ſind iſt derſelbe auch nicht um einen Pfennig billiger geworden
Hört hört da wird der Induſtrie die geringfügige Vertheue

rung des Honigs auch nicht ſchaden Jch bitte Sie nehmen Sie
den Antrag Letocha an

Staatsſekretär Graf Poſadowsky verweiſt auf eine ganze
Reihe von Zeugniſſen nach denen es ganz unausſührbar iſt den
Kunſt von dem Naturhonig zu unterſcheiden Der meiſte Honig
der eingeführt wird iſt künſtlicher da müſſen auch beide Sorten
gleich behandelt worden Daß die Lebkuchen Jnduſtrie ruinirt
werden würde iſt eine Uebertreibung die man Ueber unterlaſſen
ſollte Jch kann Sie nur dringend bitten den Kommiſſions
beſchluß anzunehmen Beifall rechts

Abg Veckh r Vp warnt davor durch Verthenerung des
Honigs den Gebrauch der Surrogate zu ne

Abg Wurm Soz weiſt darauf hin daß beſonders die kleinen
Pfefferküchler den höheren Zoll am meiſten empfinden würden
und man mit der Erhöhung des Zolls dem Uebergange vom
Klein zum Großbetriebe Vorſchub leiſten würde

Der Antrag Letocha wird an genommen damit iſt die
Vorlage beſeitigt

Die Poſition Kakaoöl in flüſſiger oder konſiſtenter Form l
Kakaobutter 100 kg 45 wird ohne Debatte angenommen
Der Zoll auf Baumwollenſamenöl ſoll nach der Vorlage von

4 auf 10 M erhöht auf denaturirtes Baumwollenſamenöl von
4 auf 3,50 M ermäßigt werden Die Kommiſſion beſchloß nur
den Zoll für raffinirtes Baumwollenſamenöl auf 10 M zu er
höhen während es für das rohe Baumwollenſamenöt bei dem
bisherigen Zollſatz von 4 M bleiben ſoll Abg Frhr v Stumm
beantragt die Regierungs Vorlage wiederherzuſtellen Abg
Wenders will den Zoll auf denaturirtes Baumwollenfamenöt

e hre Sahwerin Lbwig Conſ Ihr ſch
g Gra yweriu Lötw onſ ſehr ſchwer verſtändliſpricht ſich n Namen ſeiner Fraktion für den Mut en

aus Die Unterſcheidung zwiſchen raffinirtem und rohem Banni
wollenſamenöl werde niemanden nutzen und die Zollbehörde nur
unnöthigerweiſe belaſten Die Zollerhöhung habe keine agrariſche

Tendenz ſondern verfolge nur den Zweck die Nahrungsmittel
Pera duxch Verwendung minderwerthiger Surrogate zu

Abg Buddeberg frſ Vp auf der Tribüne abſolut unverſtandllch ſcheint jede Zollerhöhung zu bekämpfen

Geh Rath Henle gtebt eine Ueberſicht über die Preiſe der
amerikaniſchen Oele ans der letzten Zeit Jn W ſeien die i
Preiſe der wegte für das bvilligea0,15 M gewe peiſefett verzollten mit Herſtellungskoſten betragen die Selbſt

Annahme der RRegiernngsvorlage wür

zuwerfen

Beiblatt zu Nr 191 der Saale Zeitung
koſten 51 M und das ergebe einen großen winn Auch nacher de die deutſche Speiſefelt
fabritglion in der Lage ſein einen auskömmlichen Gewinn ab

Die deutſche Speiſefettinduſtrie habe ſich außer
ordentlich entwickelt aber infolge eines ganz perniziöſen Zoll
ſatzes für Baumwollſamenöl Der Kommiſſionsbeſchluß ſei zoll
techniſch bedenklich da keineswegs feſtſtehe was rohes und was
raffinirtes Baumwollenfamenöl ſei

Abg Harm Soz führt aus daß die deutſche Speiſeöl
induſtrie ſich in einer ſo günſtigen Lage befinde daß ſie nicht
auf Koſten des armen Mannes eines beſonderen Schutzes be
dürfe Banmwollenſamenöl ſei aber ein nothwendiger Rohſtoff
ſür die billige Margarine und Speiſefette Die große Maſſe der
Arbeiter könne nicht Naturbutter konſumiren die man gegen die
Konkurrenz der Margarine bewahren wolle An der Speiſefett
fabrikation werde nur ſehr wenig verdient eine Zollerhöhung
werde das Speiſefett nothwendig vertheuern müſſen und vom
moraliſchen Geſichtspunkte fei das nicht zu verantworten Ueber
dies würde eine große Zahl von Arbeitern in der Speiſefett
induſtrie auf die Straße geworfen werden lediglich zu Gunſten
einiger großen Oelfabrikanten Außerdem würde man aber
Repreſſalien Amerikas in Bezug auf den Zucker hervor
rufen Der Kommiſſionsbeſchluß bedente keine große Ver
beſſerung gegenüber der Regierungsvorlage für die Speiſefett
fabrikation denn das engliſche Rohbaumwollenſamenöl ſei
bei weitem nicht ſo gut wie das amerikaniſche raffinirte

Wie paſſe dieſe Zollerhöhung zu der Scozialpolitik
Der Ausſchluß des Baumwollenſamenöls von der Bereitung der
Margarine würde aber auch die Agrarier ſchädigen da dann
das thieriſche Fett in Verbindung mit dieſem Oel nicht mehr zur
Bereitung von Margarine verwandt werde und das ein
Heruntergehen der Fleiſchpreiſe zur Folge haben werde Wenn
die Konſervativen wünſchten daß die Arbeiter ſtatt Margarine
Butter eſſen ſollen ſo follten ſie ihnen höhere Löhne zahlen
Jm Jntereſſe der Volksgeſundheit bitte er die Zollerhöhung
abzulehnen

Staatsſekretär Graf Poſadowski Es ſei ihm ſehr zweifelhaft
ob die Zollerhöhnng eine Vertheuerung der Nahrungsmittel für
die ärmere Bevölkerung zur Folge haben werde Das ameri
kaniſche Baumwollenſamenöl werde immer mehr zu Nahrungs
zwecken verwandt ſeine Produktion in Amerika ſei eine
ſo außerordentlich große und Deutſchland ſei ein ſo noth
wendiger Abnehmer des amerikaniſchen Baumwollenſamen
öls daß möglicherweiſe Amerika den Zoll tragen
werde Die Bevorzugung des rohen Baumwollenſamen
öls ſei nicht zu wünſchen da es in rohem Zuſtande
nicht friſch genug in Deutſchland auf die Raffinerie
kommen könne um ein genußfähiges Speiſefett zu liefern Es
handle ſich hier nicht nur um die große Mannheimer Speifeöl
firma ſondern um eine große Anzahl kleiner Leinölmüller ferner
die Erdnuß und Seſamölmüller in deren Jntereſſe ein erhöhter
Zollſchutz liege Die Speiſefett und Margarinefabrikation ver
wende größtentheils nicht einheimiſches Rindertalg fondern
auſtraliſches daher ſei der Einwand daß die Viehzüchter Nach
theil haben würden nicht ſtichhaltig Durch die koloſſale Petro
leumvertheuerung die durch die amerikaniſchen Truſts herbei
geführt ſeien werde der deutſchen Bevölkerung eine Mehrbelaſtung
von 300 Millionen auferlegt gegenüber den Preiſen von 1876
hört hört was bedeutet dem gegenüber die geringe Mehr

belaſtung der Speiſefettinduſtrie die noch dazu möglicherweiſe
vom Ausland getragen werde Es handle ſich wahrſcheinlich
nur um eine Vermehrung der Zolleinnahmen um I Millionen
bei der ganzen Tarifnovelle

Abg Graf Kanitz konſ Der Amerikaner ſchicke ſein billiges
Speiſefett zu einem Zollſatz von 10 M nach Deutſchland anſtatt
die Jngredienzien zu 3 M Zoll weil ſein Speiſefett vielfach I
Abfallfett und ſonſtige ungefunde Beſtandtheile enthalte Daher
müſſe die Einfuhr von amerikaniſchem Speiſefett aus geſund
heitlichen Gründen erſchwert werden entweder durch Zoll
erhöhung auf amerikaniſche Speiſefette was unbeſchadet der
Handelsverträge geſchehen könne da Oeſterreich und Rußland
ſogar einen Vortheil von einer ſolchen Zollerhöhnng haben
würden Oder man könne überhaupt ein Einfubrverbot gegen
das amerikaniſche Speiſefett erlaſſen das deutſche Speiſefett
brauche dadurch noch nicht um einen Pfennig theurer zu werden
da die Jngredienzien Cottonöl und Talg geſondert ja über die
Grenze kommen man habe da aber eine geſundheitliche Kon
trolle Die billigen Nahrungsmittel wolle auch ſeine Partei
nicht vertheuern ſondern nur eine ſcharfe Unterſcheidung zwiſchen
Natur und Kunſtprodukten mehr könne und wolle man nicht
erreichen Ein Jnterefſe an den Jngredienzien für Speiſefett
habe ſeine Partei nicht da Talg ja ſo billig ſei und wegen der
Handelsverträge in abſehbarer Zeit gar nicht theurer werden
könne Wenn der Kommiſſionsantrag angenommen werde habe
die ganze Sache keinen Werth er bitte daher den Autrag
Stumm anzunehmen

Abg Gamp Np Die Vorlage ſei ein Akt der Gerechtigkeit
gegenüber den anderen Speiſefettfabrikaten die nicht Baum
wollſamenöl euthielten Das Baumwollſamenöl habe ſeiner Zeit
nur deshalb keine Aufnahme in die Tarife gefunden weil es
damals noch keine Verwendung für die Speiſefettinduſtrie ge
habt habe Die Arbeiter in den öſtlichen Provinzen ſeien ſehr
wohl in der Lage Naturbutter zu eſſen Redner bittet um An

nene S v tnngt Oe weitere Berathung wird vertagt auf Dounnersta1 Uhr Außerdem kleine Vorlagen a
Schluß 5 Uhr
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Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Berathung des

Geſetzentwurfs betreffend die Abänderung und Er
gänzung einiger Beſtimmungen des Kommnunagl
abgabengeſetzes vom 14 Juli 1893 Der Entwurf will bei
der Heranziehung der Steuerpflichtigen zur Kommunalſteuer in
ihren Wohnſitzen dasjenige Einkommen welches den Steuer
pflichtigen aus Grundvermögen Handels oder gewerblichen An
agen aus der Betheiligung an dem Unternehmen einer

Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung außerhalb Preußens zufließt
von der Beſteuerung laſen

Auf Antrag des Abg v Eynern natl wird der Entwurf
nach kurzer Debatte an der ſich die Abgg v Vockelberg konſ
Gothein frſ Verg Haufen rk Geheimrath Noell Herold
Ctr Winckler konſ Finanzminiſter Dr Miquel Oowalt
natl an v Heereman Ctr betheiligen an eine Kommiſſion

von 14 Mitgliedern überwieſen
Der Geſehentwurf betr die Aufhebung des in dem vormaligen

Fürſtbisthum Fulda für bie Einwilligung der Ehefrauen in
Bürgſchaften und Expromiſſionen der Ehemänner beſtehenden
Erforderniſſes der ßrrichtlichen Form wird in erſter und zweiter
Be rn en Pe ch dS olet die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betreffend das
Pfandrecht an Privateiſenbahnen un leinbalZwangsvollſtreckung in dieſen d a hre und Sie

Eiſenbahnminiſter Thielen Das Bedürfniß der Regelung
dieſer Materie auf geſeßlichem Wege iſt von der Staatsregiernneingehend geprüft ind zugleichſind die in Ekberen Jahren ehren

Bedenken reiflich erwogen worden je iſt zu dem Ergebniß
gekommen daß eine Regelung durch Landes eſetz dringend wöthig
ſt Einen großen Aufſchwung der Private ubahnen beſonde

der Kleinbahnen kann man allerdings nicht erwarten immerhin

allem den Fortbeſtand des Vnternebmens ſichert Das Bedürfniß
nach einer geſetzlichen ung dieſer Frage iſt bereits in
früheren Jahren hervorgehoben wenn es auch nicht allzu kögſt
empfunden wurde Das lag aber wahrſcheinlich daran daß die
Obligationen von gut fundirten Privatbahnen au en
wurden Brennend wurde die Frage erſt nachdem durch das
Kleinbahngeſetz von 1892 wieder eine große Me ner
Privalbahnen ins Leben gerufen ſind Nun mußte Eiſen
bahnen die Möglichkeit eines Realkredits gewährt werden und
das beabſichtigt der vorliegende Entwurf Jm Wege der Reichs

eſetzgebung würde ſich eine Regelung dieſer Fragen jetzt nachEr des Hleinbahngeſehes in Preußen nicht empfehlen Das

Jhnen vorliegende e hat nach mancher Richtung hin
Schwierigkeiten die die egiernng keineswegs verkennt
hoffe aber daß es an Senlanien Arbeiten gelingt etwas
Frſprießliches zu Tage zu fördernAbg Ver ktonſ erklärt daß ſeine Partel große Bedenken

gegen das Geſetz habe es ſei Sache der Jutereſſenverbände das
Geld für die Kleinbahnen herzugeben damit das mobile Kapital
nicht die Kleinbahnen zum Gegenſtand der Spekulation macht
Redner beantragt Ueberweiſung des Entwurfs an eine Kom
miſſion von 14 Mitgliedern

Abg Jm Walle Ctr hält gerade dieſen Geſetzentwurf für
geeignet eine Betheiligung des Privatkapitals an den Bahnen zu
ermöglichen derſelbe ſei deshalb mit Freuden zu begrüßen Die

drohenden Gefahren laſſen ſich durch eine Börſenreform
eſeitigen
Abg Oswalt nl hält die vorgebrachten Bedenken nicht für

ſtichhaltig ſchließt ſich aber dem Antrag auf Kommiſſionsberathung
an Seine Partei werde jedoch in der Kommiſſion möglichſt
wenig Aenderungen vorſchlagen da das Geſetz in juriſtiſch tech
niſcher Beziehung eine vorzügliche Arbeit ſei

Abg v TiedemaunBVomſt frk erhebt keine prinzipiellen Be
denken gegen den Entwurf und hofft daß das Geſetz in der Kom
miſſion noch manche Beſſerung erfahren wird

Abg v UnruhBromberg frk ſpricht die Hoffnung aus daß
in der Kommiſſion einige Beſtimmungen des Entwurfs beſſer
formulirt werden

Juſtizminiſter Schönſtedt erklärt daß er mit einer Kom
miſſionsberathung einverſtanden ſei obgleich viele von den Vor
rednern erhobene Bedenken nicht ſtichhaltig ſeien

Der Entwurf wird hierauf einer Kommiſſion von 21
Mitgliedern üb erwieſen

Nächſte Sitzung Donnerstag 12 Uhr CGerichtskoſtengeſetz
und Geböhrenordnung für Notare

Schluß 18 Uhr

Wausserstündo f bedeutet über unter Null

Saale und Vnstrut Fall Wuehs
Artern Brückenpegel 23 April 1 50 24 April
Weissenfels Oberpegel z 2,68 t 2,68

do Unterpegel 32 1,34 2Tofha 24 April 2,82 25 April 82Alsleben Oberpegel 23 April 2,64 24 April 122 2
do Unterpegel 2,67 T 2,69 2Bernburg 20 2,23 3Kalbe Oberpegel L 92 7r1,3901 2do Unterpegel t 2,04 2,08

HMoldau Iser Eger RIbe
April an Wuensſ April Fall Weh

3uäweis 123 0,00 2 Torgau 124 I 51 9Drag F 1,05 2 Wittenberg 3,10 4Jungbunzlau 0,75 5 Rosslau 2,88 6
aun 90 6 HBarby 3Pardubitz 10 4 Alagdeburg 282Brandeis r 1,53 3 J Tangermündel 3,64 11Melnick 1,16 Wittenberge 3,760 11Leitmeritz 0,91 1 JLDömitz Peg 23 3,58 8Aussig 24 1,2 ILauenburg 24 2,78 11Dresden 0,17 1
Aussig Von den oberen Plätzen werden 2 em Fall gemelcdet

Wanren und Produktenbertehte
G etreiqde

Hamburg 24 April Weizen loco fest holsteinischer loco neuer
145 448 Roggen loco fest mecklenburgischer Ioco neuer 135 145
russischer loco fest loco neuer 87 90 Hafer fest Gerste lest

Stettän 24 April Weizen unveründ loco neuer 147 140 per
April Mai 120,50 per Sept Okt 152,00 Roggen loco unverüänd 127 128
per April Mai 127,50 per Sept Okt 131,50 Pomm LUafer loco 115 117

Wien 24 April Weizen per Frühj 7,43 Gd 7,45 Br per MAagi
Juni 7,38 Gd 7,40 Hr Roggen per Frühj 6,38 Gd 6,40 Br per Mai
Juni 6,32 Gd 34 Br UIafer per Frühj 6,84 Gd 6,86 Br per Mai

6,70 Gd on
Rest 214 April Weizen verfhaut ner Früh 7,28 Gad 7,30 Br perMai Juni 7,22 Gäd 7,23 Br per Ilerbst 7,21 22 Br Roggen er

Erühbj 5,97 Gd 6,00 Br per Elerbst 6,20 Gd 6,22 Br Ufer per
Frühi Gd Br per Herbst 6,10 Gd 6,12 Br

New Lork 22 April Telegr Anfangsbericht Weizen por
Juli 65

Zuekoer
Mamburg 24 April Sehlussbericht Räben Rohzucker 1 Pro

taukt Basis 889 Renäement neue TVsanee frei an Bord Hamburg per
April 9,27 per Mai 9,32 per Aug 9,67 ver Okt 9,70 Ruhiger

Hamburg 24 Bericht der Flamrvb Firma Joswich u Comp
Rüben Rohzucker I Produkt Basis 880 frei an Bord Uamburg per
April 9,20 per OKt 9,80 Beheuptet

Paris 24 A a Gehlussber Robzucker bebauptet 89 loco 25,50
25,75 V eisser Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg per April 26,75

per 3 z z Lpu Okt Jan 27 75 Roondon 24 Amil 96 Javazucker loco üben Rohbzuecker loco 9 ruhig e et Bäben
Celsaaten Gele Fottwnaven

Steittin 24 April Rüböl 1oco s e ril Aai erSept Okt 43 70 v e per apri u
Bre s An 24 April Rävöl per April 43 00 per Okt 41 00
Köln 24 April Rnböl Ioco 48,50 per a 46,90 wer Okt 46,90 Br

iel n me e i W ArmourO 7 nirbanks jShort clear midaung loe 82 e S Ssek Pontz
Hambunrg 22 April Original Bericht von Cölle und Gliemann

Kraftfuttermittet Während an unserem Markte der Verkehr
inſolge der eingetretenen milden Witterung auch in dieser Woche Wenig
Bedeutung erlangte melden Amerika sowohl wie Frankreich für Baum
wollsaat Alehl bezw Eritnusskuchen eine sehr feste Stimmung und höhers
Preise In den Vereinigten Staaten ist sogar der kaum dagewesene Fall
eingetreten dass die Aläster von Ochsen in olge der bedeutend gestiegenen
Fleischpreise für Banmwollsaat Mlehl erheblich höhere Preise zahlen als
in Europa zu erzielen sind Bei Erdnusskuechen ist die Preissteigeruug
durch Gas etwas verspätete Eintreffen der ersten Zufuhren von Nüssen
neuer Ernte verursgeht ein Vmstand den die Spekulation sich nicht
hat entgehen lassen um eine Preistreiberei in Scene zu setzen Ob
solche auf die Dauer von Erfolg sein wird dürtte in erster Linie von
der Grösso des Konsums abhängen denn an Waare wird es nieht wangoln
da die Ernte in Erädnüssen derſenigen des Vorjahres keines naohb
stehen soll und man von der Bombay Küste sogar grössere Zufuhren
als in 1894 erwartet Preiswerth angeboten sind noch imwer Palm nnd
Cogoskuchen und fanden in diesen Fuattermittein auch mehrfach Ab
sohlüsse auf Herbst und Winterlieferung statt

Wir motiren heute Eränusskuchen haartrei 102 124 M Cocos
kuchen 84 112 AI Amerik Baumwolisaatknehen und NMehl 109
23 Sesamkuohen 90 108 A Rapskuehen aus intändiseher Sas

Al Balmkernknehou 76 Al Leinkuchen 109 Amerik AMaisöl
kuahen 103 110 M per 1000 kw ab hier
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iſt der Geſetzentwurf ein wirkſames Unterſtützungsmittel das vor
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c 4 10 9 z 7 4 c 87 104 78 499 109 7 5 79 400 115 317 1 701 18 21 5 45 207152 568 3 i 02,500 12 leer d 1031609019 079 9 12 25 8 916 r 167 75 850 95 30 363 15046 651 21 32 23 902 52 534 75 21 227 u 328 In d A Zueke jaus 691 4 75 1070 151 7160 201 297 52 1021 195 33 5 791 86 471 536 6 56 i 6153 494 581 d i wblen o rralt IIal g101,000o c 231 5 67 z z 423 o 4 a 755 iög 253 Chen Prio no vent o h P 8083 42 z 500 54 ges 300 6 803 343 0 96 67 4053 in Werk r 6 useig J Ob2 521 62 l 498 5 7 5 27 218064 88 217 i 518 8 s 500 21 517 lahbr rku M Böt oplitv JS T c 2 05 17 203 75 e r z13075 4rö mer e dir 19döol 85 9 7 565 65 2 318 75 216 622 28 3 2 IIw Pa erw 12 do rdhahn 3,390859 r 4 7 611 78 69 557 e 455 1 ſo o 8 piorkabr 1,006 6 Eusel do 106,196

i 3 188 310 h s I S0 attm s 9 41 do m 1071 10,400t I h 442 22 14 51 W 8lier ,990 G l do do 1672 110,40940 M 827 h 5 pux i Gold 110,400v 0 les 78,0 6 Boe 103 55h 220 963 ermanig p b W 10 06 do m nhbach 03,590220 403 0 8ohn Sehw 500 4e0 m 16 108,00643 UIoii Oras do u 1009 0a esche 1 a Oran Ki 1874 ,000n Ketlelclb Br B 35,920 5 do Be öllacher 114,904Körhied 0 Akt z 4 Kuse h u 72 102,250
uek erb W 4 Pro b dorper 10 260W l le s v e00

r Vuoruuu Jold iis so
107,000
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